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da belassen wurde , keine Veränderung, der ausgefallene Same 
lieferte aber nur einen Nachwuchs in der normalen unbehaarten 
Form. — V a 1 e rianella 31 orisonii D. C. fand ich dieses Jahr in 
zwei Exemplaren vergrämt, eine Erscheinung, die bei V. carinata Lois. 
und olitoria Mach sich öfters zeigt. Goll. 

Geschäftliche elitteiluu.gen. 
Beiträge für das Landes-Her bar haben ferner geliefert: 

1. Herr Zachmann, Hauptlehrer in Pforzheim 	10 Exemplare 
2. „ 	Förster, stud. rer. nat. in Mannheim 	20 
3. 1) 	Hatz, Hauptlehrer in Freiburg 	 5 
4. 7, 	Dr. Schatz, pr. Arzt in Geisingen 	203 	,, 
5. Hall, Hauptlehrer in Gutinatingen 	71 
8. ,) 	Stehle, Hauptlehrer in Freiburg 	20 	77 

7. „ 	B o n ne t, stud. rer. nat. in Karlsruhe 	70 	7  

Den genannten Einsendern unser verbindlichster Dank. 
Die Herbar-Oommission. 

....■••••■■■■■•• ............................ 

Dem General-Verzeichnis in Nr. 10 sind nachstehende neue Mit-
glieder beizufügen: 

Eurieh, Heinrich in Freiburg; Huber, Reallehrer in Wiesloch; 
Pleiner, Hauptlehrer in Freiburg; Rappmann, Fr., Unterlehrer in Leimen 
und Weber, Hermann, Pharmazeut in Freiburg. 

Ausgetreten: Issel, Hermann, Oekonom in Haslach. 

An neuen Adressen ist nachzutragen: 
Eccard, Apotheker von Kandel nach Dürckheim; Eckstein, Apo- • 

theker von Munzingen nach Tha ingen; ihrig, Lehrer von Neckarelz nach 
Heidolsheim; Keller, Ludwig, Kreisschulrat von Tauberbischofsheim 
nach Bruchsal; Klotz, stud, jur. von Freiburg nach Heidelberg; 
Köehier, Hauptlehrer von Oedsbach, nach Haueneberstein; Kopp, Ed.- 
mund, Pharmazeut von Weingarten nach Freiburg; Leib inger, Pharmazeut 
von Ueberlingen nach Karlsruhe; Nepple, jos., Hauptlehrer von Meersburg 
nach Heidelberg; Osiander, stud, med. von Konstanz nach Würzburg; 
Riedel, Heinrich, Apotheker von Freiburg nach Oehringen; Schill, Dr., 
von Freiburg nach Wiesbaden; Schweissinger, Dr. Otto, in Dresden an 
Dr. E. Geisslers öffentlichem chemischem Laboratorium; Stierlin, Lehrer von 
St. Georgen nach Reckingen und Thumb, stud. jur. von Freiburg nach 
Leipzig. 
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Seit Ausgabe von Nr. 33 sind an B eiträgen für 1E38 6 weiter ein-
gegangen von: 

Alb er — Breisach, Bar eiss — Freiburg für 1887, Böhm -- Horn-
beig für 1887 , Bonnet -- Karlsruhe für 1886 und 1,887, Bräuninger — 
Durlach für 1887, Cnefelius — Säckingen, Eceard — Dürckheim für 1886 
und 1887, Eckstein — Thaingen für 1887, Dr. Ernst — Haslach für 1887, 
Eu ric h — Freiburg für 1886 und 1887, Fr e y — Heidelberg, Fr e y — Müll- 
heim, G oll — Bötzingen, Götz — Siegelau, Groth er — Müllheim, Gugel — 
Wehr für 1886 und 1887, Hatz — Freiburg für 1887, Hausser — Barr, 
Hornung — Kippenheim, Humbert — Kandern, Jack — Konstanz für 1887, 
Jundt — Durlaoh für 1887, Lindenmann — Hornberg, Lutz — Mannheim für 
1886 und 1887, Müller — Meersburg, Müller — Neckarau für 1887, Nepple — 
Heidelberg für 1886 und 1887, Neu m ay er — Kippenheim, Niederheiser — 
Rappenau für 1887, Peter — Laufen für 1886 und 1887, Pl eine r — Freiburg, 
Räuber — Müllheim , Rettinger — Bruchsal für dortigen botanischen 
Verein, Ruther — Langensteinbach für 1887, Rötting er — Tauber- 
bischofsheim, Schlatterer -- Freiburg für 1887, Schleyer — Meersburg, 
So in 6—Tauberbischofsheim, Stein — Heidelberg für 1886 und 1887, Th i baut — 
Oppenau, T h um — Tauberbischofsheim, Thumb — Freiburg, Vulpius — 
Konstanz für 1887, Weber — Freiburg, Weil — Eichstetten, Zachmann — 
Pforzheim, Zimmermann — Auggen und .  Zwiffelhoffer — Müllheim 
für 1887. 

Um weitere Einsendung der noch rückständigen Beiträge für 
1886  wird freundlichst gebeten, da wegen Jahresabschluss die bis Ende 
Januar nicht eingegangenen Posten per Postmandat müssten erhoben werden. 

An freiwilligen Gab en für das im Namen des Vereins erworbene 
Döll'sche Herbarium sind weiter eingegangen: 

Bonnet — Karlsruhe M. 2.—, Cnefeli us — Säekingen M. 2.—, 
Dr. Eyrich — Mannheim M. 2.—, Gtugel — Wehr X. 3.—, Hatz — Frei- 
burg M. 8.—, Lindenmann — Hornberg M. 1.50, M es — Freiburg 2. Gabe 
M. 10.—, R öther — Langensteinbach M. 2.—, Stein — Heidelberg M. 2.—, 
Thibaut — Oppenau M. 1.— und Dr. Thiry — Freiburg 2. Gabe M. 20.—. 

Für obige Gaben verbindlichst dankend, nimmt weitere Beiträge gerne 
entgegen 

A. Bareiss, Cassier und Schriftführer. 

Diejenigen Herren, die sich pro 1887 an dem Tauschgeschäfte beteiligen 
wollen, werden ersucht, ihre Off ert enli sten bis spätestens 15. Januar 1887 
einzusenden. Stehle, Hauptlehrer. 

Ausgegeben den 8. Januar 1887. 

Buchdruckerei von Chr. Ströcker in Freiburg 1. B. 
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